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Gruß aus Südtirol
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F
ür die Nürnberger Berufs-

fachschule für Kosmetik 

»Absoderm« war es eine 

gelungene Premiere: Im Rah-

men eines Austauschpro-

gramms kamen 17 Schülerinnen 

und auch ein Schüler der Be-

rufsschule für Schönheitspflege 

in Bozen/Südtirol ins Frän-

kische, um dort den zweiten Teil 

ihres berufsorientierten Aus-

landspraktikum zu absolvieren.

Interkulturelles Flair

Zu Beginn des 14-tägigen Lern-

aufenthalts standen Spezial-

techniken auf dem Programm. 

In einem Fürther Kosmetikinsti-

tut, dessen Inhaber-Ehepaar 

seinen Berufsabschluss eben-

falls bei »Absoderm« gemacht 

hat, wurde das Thema Wellness 

beleuchtet. Wie kann man Kun-

den mit ausgefallenen Treat-

ments sowie besonderen Mas-

sagetechniken und -ritualen 

verwöhnen? Na klar: z.B. mit 

Klangmassagen oder Anwen-

dungen mit heißer Schokolade. 

Lernabschnitt 2 fand dann in 

der Nürnberger Berufsfach-

schule statt. Gemeinsam wurde 

eine »deutsch-italienische« Ge-

sichtsmassage« trainiert und 

geprüft, die die Lehrkräfte zuvor 

eigens entwickelt hatten.

Aber es ging nicht nur ums 

Fachwissen. Jugendliche und 

Lehrer nutzen die Gelegenheit,  

sich über die unterschiedlichen 

Ausbildungsbestimmungen und 

Erfahrungen auszutauschen. 

Wer sich in Südtirol für den Be-

ruf der »Schöheitspflegerin« ent-

scheidet, den erwartet generell 

eine 3-jährige Ausbildung an 

einer staatlichen Berufsschule.

Eindrücke vor Ort können die 

deutschen Schülerinnen im 

kommenden Mai sammeln. 

Dann wird »Absoderm«-Schul-

leiterin Ulrike Traumer mit einer 

Gruppe nach Südtirol fahren. 

Und sie erhoff t sich, dass sie 

dort auch Einblicke in das um-

fangreiche Angebot der vielen 

Wellnesshotels bekommen. 
Silke Detlefsen
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